
Das Jahr 184 -V nach Christi Geburt ist das 5830ste Jahr der Welterschaffung . Es ist ein

gemeines Jahr von 365 Tagen , oder 52 Wochen und 1 Tag , fangt mit einem Freitage  an , und
endet an einem Freitage.

, Festrechnung nach dem Gregorianischen Kalender für Katholiken und
Protestanten.

Sonntagsbuchsiabe 6 . Goldene Zahl A. Sonnenzirkel 8 . Römer - Zinszahl 3.
Epacten XIV.

Die beweglichen Feste für Katholiken und Protestanten.
Septuagesima den 31 . Jänner . Aschermittwoch den 17 . Februar . Ostern den L . April . Vitt -Tage

den 10 . , 11 , und 12 . Mai . Christi Himmelfahrt den 13 . Mai . Pfingsten den 23 . Mai . Heiliger

Dreifaltigkeits - Sonntag den 30 . Mai . Frohnleichnam den 3 . Juni . Erster Adventsonnrag den 28
November . Der Fasching dauert 6 Wochen . Die Quatember den 24 . Februar , 26 . Mai , den 15

Septbr . , den 15 . Dezember.

Festrechnung nach dem Julianischen Kalender für Griechen und Russen.
Sonntagsbuchstabe D . Goldene Zahl 3 . Epacten XXV.

Die beweglichen Feste nach dem Julianischen Kalender , oder sogenannten
Kalender des alten Stylst

Septuagesima den 19 . Jänner . Aschermittwoch den 5 . Februar . Ostersonntag den 23 . März . Christ
Himmelfahrt den 1. Mai . Pfingstsonntag den 11 . Mai.

Wenn man zu den Daten des alten Styls 12 Tage hinzuzählt , so erhält man die Daten des

neuen Stpls . Zum 19 . April a . St . 12 Tage hinzugezählt , gibt den 1 . Mai »i. St.

Festrechnung der Juden.

Das jüdische Osterfest 1847 fällt den 22 . April . Ihr neues Jahr 5608 den 11 . September . 8

Astronomische Jahreszeiten.

Frühling am 21. März. Sommer am 22. Juni. Herbst am 23. September. Winter!
am 22 - December . !

Sonnen - und MondesfinsternLsse.
<>Hm Jahre 1847 ereignen sich vier Finsternisse , nnd zwar zwei an der Sonne und zwei am Monde . Die
zweite Sonnen - und die erste Mondeöfinsterniß wird m unfern Gegenden sichtbar sein.

Erste . Mondeöfinsterniß  am 31 . März , ist sichkbar in ganz Europa und Afrika , dem
größten Theile von Asien und theilweise im westlichen Theile von Neuholland und im östlichen Tbcile von
Südamerika . Anfang der Finsterniß überhaupt : 9 Uhr 29 Min . Abends , Mitte der Finsteruiß ( 3,5 Zoll )
10 Uhr 32 Min . Abends , Ende der Finsterniß überhaupt 11 Uhr 36 Min . Abends.



» Zweite . Sonnen finstern iß den 15 . April . Sie ist rmr in den südlichsten Theilen von
'Afrika und Asien und in Neuholland zu sehen.

Dritte . Mo nd es fi n sterniß  am 27 . September , ist sichtbar in Asien und Neuholland
vem ganzen Verlaufe nach, das Ende wird in den östlichen, Theilen von Europa und Afrika sichtbar sein.
Anfang der Finsterniß überhaupt 2 Uhr 32 Min . Abends . Mitte der Finsterniß ( 5,1 Zoll ) 3 Uhr 29 Minu¬
ten Abends. Ende der Finsterniß überhaupt 4 Uhr 46 Minuten Abends.

Vierte . Sonnenfinstern iß  den 9. Oktober , ist eine centrale ( ringförmige ) und sicht¬
bar in ganzen Europa , der nördlichen Hälfte von Afrika und dem größten Theile von Asien. Ringför-
mig erscheint sie in Klein -Asien, der europäischen Türkei , Ungarn , Deutschland , Schweiz,  Frankreich und
dem südlichen Theile von Großbrittanien und Irland . Für Wien  ist der Anfang um 7 Uhr 46 Minuten
Morgens , die Mitte um 8 Uhr 47 Minuten Morgens , das Ende um 19 Uhr 25 Minuten Morgens,
die Größe 11 Zoll.
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Zeichen der Mondrsviertel.
O Neumond . Z Erstes Viertel . Vollmond . ^ Letztes Viertel.

Charakteristik des Jahres 1847.
Nach dem hundertjährigen Kalender.

Jahresregent : Jupiter.

Der Jupiter  ist ein großer klarer Stern , er dreht sich in 9 Stunden 56 Minuten um seine
Achse, und in 4330 Tagen 8 Stunden 58 Minuten um die Sonne ; ist um 1000 Mahl großer als un¬
sere Erde und hat 4 Trabanten oder Monde . Man bemerkt ihn mit dem Zeichen

Das Jahr insgemein  ist ziemlich gut , doch mehr feucht als trocken, es wird ein spätes
Jahr , obschon es zur Fruchtbarkeit geneigt ist , so werden doch alle Früchte um 3 Wochen später als in
andern Jahren hervorwachsen. i

Frühling:  Ist bis in Mai kalt und feucht , 10 . bis 18. gelinde Witterung , dann aber bis
Ende kalt und feucht.

Sommer:  Ist anfänglich kalt und feucht, in der Mitte angenehm mit vielen Donnerwettern
vermischt, zu Ende große Hitze.

Herbst:  Hat stetes Regenwetter - '

Winter:  Anfangs einige Tage große Kälte und viel Schnee , zu Ende aber gelinde ohne
!Schnee und sehr windig.
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